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Ort Gelnhausen (Main-Kinzig-Kreis, Hessen)
Name Siechenhaus (Belker)
Lage Westlich vor der Sradt am Röderberg an der Straße nach Roth. (Belker) // Das 

Gutleuthaus und der inzwischen versiegte "Born der guten Leute" lag am 
Röderweg. (Beck)

Heute (2020) Nichts
Aktualisiert Juni 2020

Allgemein Gelnhausen besaß ein Gutleuthaus (Leprosorium) und ein Siechenhaus, dem ein 
Spitalmeister vorstand. Inwieweit der Siechenmeister auch die Leute des Gutleuthofes 
versorgte wird nicht berichtet. Das Gutleuthaus war eine Außenstation des 
Siechenhauses. (Beck)

Anlage: Haus, Brunnen, Kapelle. (Beck)

Gemarkungsbezeichnung "Am Gutleuthof". (Kalbfleisch, Fragebogen)

1319 Urkundliche Ersterwähnung eines Gutleuthauses mit einem inzwischen versiegten Born 
und einer dem Heiligen Georg geweihten Kapelle in einem Zinsregister des Hospitals. 
(Beck)

1380 Erwähnung des Hauses in einer Urkunde, "gelegen bei guden luden henesut der 
Lantgewer". (Beck)

1470 Die zum Leprosorium gehörende Kapelle ist dem Heiligen Georg geweiht und hat laut 
Zinsregister des Spitals einen eigenen Kaplan. (Beck)

1569 Es wird im städtischen Inventar ein Verzeichnis der Güter angefertigt, "so on St. Georgen 
Baw gehörig". Darin kommen vor: die Wohnung der guten Leute, 2 1/4 Morgen 
Weingarten, 4 Morgen Wiesen, 2 Baumgärten und ein Krautgarten und das St. 
Georgsgut, welches wohl "den Guten Leuten" gehört. (Beck)

16. Jh. Verschiedene Hinweise auf das Leben im Gutleuthaus. (Beck)
1640 Der Rat der Stadt hatte aufgrund der kriegsbedingt aufzubringenden hohen 

Kontributionen diverse Güter zu veräußern, unter anderem die Gutleutkirche und das 
Gutleuthaus. (Beck)

1687 In einem Ratsprotokoll wird das Haus mit den Worten "St. Georg Bau, sonst der gute 
Leuthof genannt, vom Thürngen gelegen" nochmals erwähnt. (Beck)

1900 Es sind nur noch Mauerreste vorhanden. (Belker)
1993 Vom Gutleuthaus zwischen Gelnhausen und Roth ist heute nichts mehr erhalten. (Beck)
2020 Straßenname: Am Galgenfeld. Roth ist ein Stadtteil von Gelnhausen. (Henning)

Literatur KALBFLEISCH, Günther: Gelnhausen, Fragebogen, 1987 (Archiv der Gesellschaft für 
Leprakunde e.V., Ordner Lepra in Deutschland Hessen)

BECK, Walburga: Untersuchungen über die frühere Verbreitung des Aussatzes im 
heutigen Hessen, Bochum 1993

BELKER-VAN DEN HEUVEL: Dokumentation, Mittelalterliche Leprosorien, In: Die 
Klapper - Mitteilungen der Gesellschaft für Leprakunde e.V. - 5, 1997

Leprosorien in Deutschland


